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VochEdlen, dog zweſer und Hptgelaßeten 9 
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Ain Burggrafiens 1 Hacgmais der Stadt horn 


Edlen Biel Ehr Site 115 re 
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Ehren Veſten Nahmhafften / und en 


Werrn Andreas Beßmers 


Wehland 
E. E. Gerichts der Neuen Stadt wohl merititt geweſe⸗ 
nen Aſſeſſoris N 


Wintzigen hinterlaſſenen Aigfr. Locher 


ræſentirte Muſique, 
wiederholte eben an dem age none war der zofte Nov. 1725. 


Einer vornehmen Aſſembles Bi 


indem Hochzeit⸗Saale 
CHRISTIAN CONTENIUS Mufices Director. 
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5 R . 
. Joh. Niro E. E. Be Kathe und Gymanafüi Buder | 


AR TA 


uff! auff! du Götter Chor! 


4 


= FAMA ſchwinget ihre Fluͤgel 
Itzund auff dem Ehren⸗Huͤgel 


72 Unter frohen Schall empor. 
„ Well bey nah ein Freuden⸗Feſt 
Sich anheute blicken läßt 
Auff! auff du Goͤtter Chor! 
Recitar. 
AURORA auff! 


Und ſaͤume nicht mit deinen guͤldnen Suablen 
Ein Luſt⸗Revier heut zu bemahlen. 
Und du o ſanffter Zephyr ſtell dich ein / 
Dieweil der Goͤtter⸗Chor en will beyſammen ſeyn. 
Seht da! 
Geliebteſte! 
Wann Ihr denn nun auff meinen Winck erſchienen 
So wißt / daß Gluͤcke / Ruhm und Ehr 
Nunmehr 
Der Tugenden Belohnung ſey. ; 
Und eben zu dem Ende 
Daß ich mich kuͤnfftighin auch anden I BerpTäde ; 
So ziehrt hier an dem Orte Ba REN. 
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AR IA En Choer. | 
THU WEISSE dag zu Ehren 


Stehet hier der Götter Chor, 
Pallas reicht den Lorber⸗Reiß au 
Und Will ſich HOg H Ede eg WBEISZ 
Dir ſtets hold zu ſeyn erklaͤhren 
TZHEUNEN MEISSE DIEH zu Ehren 


Stehet hier der Götter Chor, 


Kecitat. 
Recht ſo! 
So glaubet dann / 
Daß alle meine Söhne 
Ich jederzeit. mit ſolcher Ehre eröne, 
Allein! 
Wo ſeyd denn Ihr / Ihr holden Gratien? F 
Und du o alter Hymen ! RB 
Stellſt dich nicht ein? 
Fort! fort! erweiſet eure Pflicht 


Da heut ein Muſter aller Tugend 
Die Erone fhöner Fugend 
Die Edle eß merrn? 


Ihr Hochzeit⸗Feſt begeht. 5 

Ihr Amuretten auff! 15 . 
Auff! auff! und ſtreuet Myrrthen N 
Verweilt euch länger nicht rn 


Das Llebes⸗Paar ! . 
Mit Singen und mit Zangen nach Würden zu bewürthenn au 
Edle 


IRI A EnCheur. 
DEE TSZ MER NR DIR zu Ehre 
N Stellen wir uns willig ein. | 
Unſre Pflicht und Schuldigkeit 
Iſt zu Deinem Dienſt bereit 
Und will Deine Luſt vermehren. 


EDLE TESZMERN DIN zu Ehren 


Stellen wir uns willig ein. 
Recitat. 
Alſo gefaͤllt es mit! 
Vor ſaure Müh und unermüdten Fleiß 
Gehoͤrt der Lorbeer⸗Reiß. 
So dann muß auch daß Glücke 
Mit holden Blicke 
Als aller Tugenden Begleiterin 
Minervæ Söhnen ſtets zu ihren Dienſten ſtehn 
Und je zu keiner Zeit von ihrer Seite gehn. 
So fehlt denn itzt nichts mehr | 
Als daß Ich! 
Ich der ich doch der Urſprung aller Ehre 
Auch Deinen Ruhm vermehre. 
So nimm demnach itzt vom dem Soͤtter Throne 
Fur meine Hand 
Ein Gnaden J fand 
Zu Lohne. 5 
Nun FAMA auff! 
Laß deinen Schall itzt durch die Luͤffte dringen 
Und ruff der Soͤtter Chor | 
So wie zuvor | 
nfche abzubringen: 


2 Chr beglückt HOTH-EDEE BENDE! 
2 Lebt vergnͤͤgt Verbundnes Zwey 


Macht das Eure Hochzeit⸗Freude 
Ein Modell der Liebe ſey. 


i Ja es müffe tauſend Seegen 
Sich umb Eure Scheitel legen / 
So ruffet anitzo * Seh: «Chor aus; 


lebe 


